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Vorwort

Das Arbeitsblatt behandelt das grabenlose Relining,

Erneuern, Auswechseln und Neulegen von Gas- und

Wasser-Anschlussleitungen.

Es ergänzt die DVGW-Arbeitsblätter G 459-1 (ein-

schließlich G 459-1-B) und W 404 in Bezug auf die

Anschlussleitungen selbst sowie die DVGW-Arbeits-

blätter GW 301 und GW 302 zur Zertifizierung von

Rohrleitungsbauunternehmen in den hier definierten

Zusatzgruppen.

Rohrleitungsbauunternehmen, die bereits eine

Zusatzzertifizierung für ein in diesem Arbeitsblatt

berücksichtigtes, auch im Bereich der Versorgungs-

leitungen angewendetes Verfahren haben, bedürfen

für dieses Verfahren keiner weiteren Zertifizierung

für den Bereich der Anschlussleitungen (z. B.: die

Zusatzgruppe R2 beinhaltet die Zusatzgruppe AR2).

Eine Zertifizierung nach diesem Arbeitsblatt

schließt jedoch keine Zertifizierung für den Bereich

der Versorgungsleitungen ein.

Es soll auch einen vergleichenden Überblick der

verschiedenen Verfahren und damit eine der jewei-

ligen Situation angemessene Auswahl ermög-

lichen.

Verfahren nach diesem Arbeitsblatt genügen dem

Anspruch auf eine mindestens 50 Jahre gesicherte

Nutzungsdauer der resultierenden Anschlusslei-

tung.

Da das Arbeitsblatt so aufgebaut ist, dass verfah-

rensübergreifende Anforderungen soweit wie mög-

lich im Abschnitt 3 allgemeingültig zusammenge-

fasst sind, wird das Arbeitsblatt sinngemäß auch

für solche grabenlose Anschlussverfahren empfoh-

len, die hier explizit noch nicht berücksichtigt sind.


